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Erfreuliches erstes Semester 
 
Liebe Aktionärinnen und Aktionäre, 
sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die Regiobank entwickelte sich im ersten Halbjahr 2007, bei einem moderaten und gesunden 
Wachstum, weiterhin positiv. Die Umsetzung der eingeschlagenen Strategie und die positive 
Grundstimmung an den Finanzmärkten führten zu einer deutlichen Zunahme des Brutto- 
und des Halbjahresgewinnes. Erfreulich ist auch, dass unsere Kunden- und Aktionärsbasis 
weiter vergrössert werden konnte. 
 
Die Bilanzsumme erhöhte sich im ersten Semester um 1,6 % oder um rund CHF 26 Mio. Das 
Wachstum ist hauptsächlich auf die Gewährung neuer Kredite, Darlehen und Hypotheken im Um-
fang von CHF 29 Mio. zurückzuführen. Einen grossen Teil dieser neuen Ausleihungen gewährten 
wir an KMU. Dadurch konnte der Bereich Firmengeschäft in unserem Geschäftsgebiet - Jura Süd-
fuss - weiter gestärkt werden. Wie bei Privatfinanzierungen gelten auch bei Firmenkrediten die 
bewährten Grundsätze was Tragbarkeit und Belehnungshöhe betrifft. Die für eine Kreditgewäh-
rung zu erfüllenden Voraussetzungen analysieren wir gemeinsam mit den Firmenverantwortlichen 
detailliert, um eine möglichst zukunftsfähige Lösung vorzuschlagen. Die Firmenkunden können 
dadurch von unserer Erfahrung und Effizienz in der Entscheidungsfindung und Abwicklung getreu 
unserem Grundsatz "klar, rasch und nah" profitieren. 
 
Die Einnahmen konnten im ersten Semester um 9 % oder CHF 1,4 Mio. erhöht werden. Unsere 
wichtigste Einnahmequelle, das Zinsengeschäft, erhöhte sich um CHF 789 000 oder 6,4 %. Deut-
lich sind die Verbesserungen auch im Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft (+ 15,7 %) und 
vor allem im Handelsgeschäft (+ 41,2 %). Die positive Grundstimmung an den Finanzmärkten, 
unsere intensivierten Aktivitäten im Private Banking sowie der Ausbau unseres Wertschriftenge-
schäftes tragen zu dieser Steigerung bei. Erfreulich ist auch, dass der Geschäftsaufwand um 1,3 % 
reduziert werden konnte, was insbesondere der neuen Pensionskassenlösung zuzuschreiben ist. 
 
Der Bruttogewinn erhöhte sich dadurch um CHF 1,5 Mio. oder 21 % auf CHF 8,7 Mio. 
 
Nach Vornahme der Abschreibungen und Rückstellungen sowie Verbuchung der ausserordentli-
chen Posten und der Steuern, verbleibt ein Halbjahresgewinn von CHF 3,039 Mio., was einer Stei-
gerung gegenüber dem Vorjahr um CHF 398 000 oder 15,1 % entspricht. 
 
Die positiven Tendenzen werden sich im zweiten Halbjahr eher etwas abschwächen, wir rechnen 
jedoch damit, dass wir für das laufende Jahr einen nochmals besseren Abschluss als 2006 vorlegen 
können. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Treue und Ihr Vertrauen herzlich. 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
Felix Leuenberger Markus Boss 
Präsident des Verwaltungsrates Vorsitzender der Geschäftsleitung 



Bilanz 30.06. 2007 31.12.2006   Veränderung

 in 1 000   CHF in 1 000   CHF in 1 000   CHF in Prozent

Aktiven

Flüssige Mittel und Forderungen aus 
Geldmarktpapieren 18 252 29 872 –  11 620 –   38.9

Forderungen gegenüber Banken 103 660 97 312   6 348 6.5

Forderungen gegenüber Kunden und 
Hypothekarforderungen 1 408 649  1 379 876 28 773 2.1

Handelsbestände in Wertschriften, Edelmetallen, 
Finanzanlagen und Beteiligungen 83 368 82 525 843 1.0

Sachanlagen, Rechnungsabgrenzungen und 
sonstige Aktiven 24 218 22 254 1 964 8.8

Bilanzsumme 1 638 147 1 611 839 26 308 1.6

Passiven

Verpflichtungen gegenüber Banken 124 988 –       864 –    87.4

Gelder von Kunden inkl. Kassenobligationen 1 206 507 1 192 627 13 880 1.2

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 274 000 272 000 2 000 0.7

Rechnungsabgrenzungen, sonstige Passiven, 

Wertberichtigungen und Rückstellungen 54 948 43 656  11 292 25.9

Eigenkapital nach Gewinnverwendung  102 568 102 568 0 0

Bilanzsumme 1 638 147 1 611 839 26 308 1.6

Erfolgsrechnung 1. Halbjahr 2007 2006  Veränderung

 in 1 000   CHF in 1 000   CHF in 1 000   CHF  in Prozent

 
Bruttoertrag

Erfolg aus dem Zinsengeschäft 13 111 12 322  789 6.4

Erfolg aus dem Kommissions-

und Dienstleistungsgeschäft 2 411 *2 084 327 15.7

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 1 028 728 300 41.2

Übriger ordentlicher Erfolg 424 441 –       17 –     3.9

Zwischentotal Bruttoertrag 16 974 15 575  1 399      9.0

     

Geschäftsaufwand     

Personalaufwand  –    5 183 –    5 386 203 3.8

Sachaufwand –    3 070 –   *2 979 –        91 –     3.1

Zwischentotal Geschäftsaufwand –    8 253 –    8 365  112 1.3

Bruttogewinn 8 721 7 210 1 511      21.0

Abschreibungen auf dem Anlagevermögen –    1 344 –    1 000 –      344 –   34.4

Wertberichtigungen, Rückstellungen und Verluste –    2 634 –    1 830   –      804  –   43.9

Ausserordentlicher Ertrag 366  176 190 108.0

Ausserordentlicher Aufwand –       850  –       965 115 11.9

Steuern –    1 220 –        950 –      270 –   28.4

Halbjahresgewinn 3 039 2 641 398 15.1

* Die Erträge der Kontoführung (Gebühren) werden nicht mehr direkt mit den Geschäftskosten verrechnet, sondern brutto dargestellt; das Vorjahr  

  wurde entsprechend um CHF 457 000 angepasst.


